
Den WerkstattKongress fand ich in erster Linie ... 
 
... bombastisch! 
 
So viele Metaller*innen zu treffen aus allen 
Regionen und Ecken Deutschlands.  
Was da alles auf die Beine gestellt wurde war doch 
ein Hammer! Vom Hotel, Bühne, Programm bis hin 
zur Abendgestaltung!  
 
Vielen Dank! 

Mir ist ein Thema besonders wichtig, nämlich ... 
... das wir uns nicht unterkriegen lassen! Schon immer gab es 
Herausforderungen. In der Vergangenheit findet man immer Gewinner und 
Verlierer. Doch nur da, wo Menschen zusammengehalten haben, konnte 
etwas verändert werden. Darum ist es so wichtig, die Gewerkschaft immer 
wieder neu aufzustellen. Wir müssen die Zukunft für die Menschen 
gestalten. In den Workshops und Foren habe ich einige Projekte 
kennengelernt. Die Menschen in diesen Projekten haben richtig was bewegt! 
Warum? Weil sie gestaltet haben! Das macht mir Mut.

Große Einigkeit gab es beim Thema ... 
 
... Vertrauensleute. 
Für alle war klar, dass es nur über Aktive  
im Betrieb geht. Sie bilden die Basis der  
IG Metall.  
 
Es wurde sehr viel darüber nachgedacht,  
wie man sie findet, besonders im 
Angestelltenbereich. 

Kontroversen gab es auch, und zwar 
beim Thema ... 
 
... Ressourcen. Das Thema schwebte so 
ein wenig negativ im Raum. 
Die Frage ist auch schwer zu klären. 
 
Positives Beispiel aus einem Projekt:  
Der Kollege gestaltet das Titelblatt der 
Firmenzeitung jetzt selbst.  
Ersparnis: 600 Euro vierteljährlich.   

Mein Name ist Frank Holthusen, ich 
bin im BR und in der VKL aktiv! 
Beschäftigt bin ich bei Premium 
Aerotec in Varel. 



In meinem besten Gespräch am Rande ... 
 
... habe mich sehr gefreut, ein paar Worte mit 
Jürgen Kerner (dem Hauptkassierer)und 
Daniel Friedrich (Bezirksleiter Küste) über 
unseren Tarifkonflikt im Airbus-Konzern 
wechseln zu können. Danke für die 
Unterstützung! 
 
Liebe Grüße auch nach Wolfsburg zu Daniela 
Cavallo! Danke für das Foto und die Arbeit im 
Workshop! 
 
  

Überrascht hat mich ... 
 
... dass alles in der App 
NetzWerk1000 so gut organisiert 
war!  
 
Das war für mich schon wirklich sehr 
gut gemacht. Daumen hoch!

Ich habe mir vorgenommen ... 
 
... ab jetzt noch stärker für einen fairen Wandel in 
meinem Betrieb zu kämpfen. Da stehen große 
Aufgaben vor der Tür. Und nur zusammen 
können wir die meistern! 
 

Wenn ich an die Zukunft der IG 
Metall denke ... 
 
... sehe ich neue 
Herausforderungen. 
 
Und wenn wir da positiv rangehen, 
werden wir auch Erfolge feiern!   
 
Glück auf.  


